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Jungen 19 Kreisliga

TSV Trubenhausen 1919 : SV 1964 Ermschwerd 
Montag, 29.01.2024, 18:30 Uhr

TSV Trubenhausen 1919 verliert knapp gegen SV 1964 
Ermschwerd

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV 1964 Ermschwerd am
Montagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (14:20 Sätze) in der Jungen 19 Kreisliga Partie gegen den TSV
Trubenhausen 1919 gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der SV 1964
Ermschwerd nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Jasper Albrecht, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bruns / Albrecht wurden Orth / Pecher
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Ben Pflüger
letztlich im Repertoire, um Luca Müller final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Den Sieg von Matthis Bruns konnte Sebastian Pecher im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete
damit 0:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Aron Orth letztlich auf Lager, um
Jasper Albrecht final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 8:11, 9:11, 4:11. Recht kurzen Prozess machte danach dagegen Sebastian
Pecher beim 11:9, 11:1, 11:3 mit Jannis Henning. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Aron Orth
beim 11:7, 11:5, 8:11, 11:8 gegen Matthis Bruns doch überlegen. Bei einem Spielstand von 2:4 ging
es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Recht kurzen Prozess machte Ben Pflüger beim 11:
3, 11:5, 12:10 mit Jannis Henning. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Jasper
Albrecht hatte Sebastian Pecher nur im ersten Satz eine Chance. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Matthis Bruns wurden Ben Pflüger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Nach eher keinem so guten Start
in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Aron Orth die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. 14:7 (Orth) bzw. 2:2 (Müller) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Damit war das letzte Einzel des
Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den SV 1964 Ermschwerd
beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Trubenhausen 1919 am 10.02.2024 gegen den
TSV 1913 Wichmannshausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.01.2024 gegen
den TSV 06 Brandenf.Nesselröden versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Trubenhausen 1919

Doppel: Orth / Pecher 0:1 
Einzel: A. Orth 2:1, S. Pecher 1:2, B. Pflüger 1:2 

 SV 1964 Ermschwerd
Doppel: Bruns / Albrecht 1:0 
Einzel: M. Bruns 2:1, J. Albrecht 2:0, L. Müller 1:1, J. Henning 0:2
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